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EISHOCKEYWELTMEISTERSCHAFT 1960
< Und etz verzelezi bitte euserne Hörerine und Hörer wie Ihne de Träffer

gege Afghanistan gglunge ischt. »

In einem Tempel fand Dyonis, der Tyrann aus Schillers
<Bürgschaft>, eine alte Frau, die für sein Leben betete. Er
war ganz gerührt und sprach sie an.

«Herr», erwiderte sie, «dein Vorgänger war ein böser
Mann; da betete ich, die Götter möchten uns doch von
ihm erlösen. Nun bist du an seiner Stelle, und du bist viel
schlimmer als er. Wie wird erst dein Nachfolger sein?»

Als Baron Hirsch in Paris starb und etwa 500 Millionen
Goldfrancs hinterließ, meinte der damalige Baron
Rothschild:

«Ich hätte den Mann für wohlhabender gehalten!»

Als die Sozialisten an der Regierung waren, fragte man
Churchill, ob es zum Krieg kommen werde.

«Nein», erwiderte Churchill. «Als Shinwell Minister
für Kohle war, gab es keine Kohle. Und heute ist Shinwell
Kriegsminister ...» n. o. s.

« Jä aber Liseli was machsch du dänn mit dene Fischli wenn du wit bade? »

« Hä ganz eifach ich verbinde dene Fischli d'Auge. »
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